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ÜBER KEBAB+ 

 
 
kochen, essen, begegnen, ausspannen, bewegen  
 
Gesundheitsförderungsprogramm des Dachverbands Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Schweiz (DOJ/AFAJ), das in Zusammenarbeit mit dem Migros-Kulturprozent, 
Gesundheitsförderung Schweiz sowie den Migros Genossenschaften Aare, Luzern, 
Ostschweiz und Zürich realisiert wird. 
 
 

Hintergrund 
Die Gesellschaft verlangt viel von Kindern und Jugendlichen: Sie sollen in der Schule und in 
der Freizeit Leistungen erbringen, sich gesund ernähren und fit bleiben. In der heutigen 
schnelllebigen Zeit ist es nicht einfach alles unter einen Hut zu bringen. Dies ist anspruchsvoll 
für die physische und psychische Gesundheit der Kinder und Jugendlichen. Daher ist es 
wichtig ihre Gesundheitskompetenz zu stärken und zu fördern. 
 
Zu Wohlbefinden, Zufriedenheit und Lebensfreude trägt massgeblich bei, ausgewogene, 
gesunde und bedarfsdeckende Mahlzeiten mit frischen, regionalen Zutaten zu kochen, mit 
unterschiedlichsten Menschen in Kontakt zu treten, einen entspannten Ausgleich im Alltag zu 
finden und regelmässig aktiv zu sein. 
 

Ziele 
Kebab+ unterstützt Projekte von und mit Kindern und Jugendlichen zu den Themen kochen, 
essen, begegnen, ausspannen und bewegen. Das Programm fördert auf diese Weise die 
Gesundheitskompetenz der Kinder und Jugendlichen und hilft ihnen, Eigenverantwortung 
gegenüber ihrer Gesundheit und ihrem Wohlbefinden zu übernehmen. 
 
Weiter sensibilisiert das Programm die Fachpersonen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
zu Aspekten von Gesundheit und Wohlbefinden, vermittelt Grundlagenwissen und unterstützt 
sie bei der Umsetzung der Förderung von Gesundheitskompetenz in der Praxis.  
 

Ansatz und Zielgruppen 
Kebab+ vergibt niederschwellig zugängliche Förderbeiträge an Projekte, die lustvoll Aspekte 
von Gesundheit thematisieren. Die Aktivitäten sind möglichst nachhaltig wirksam und 
sensibilisieren Kinder und Jugendlichen langfristig für die Themen Kochkultur, Ess- und 
Bewegungsverhalten, Bedeutung von Begegnungen für die Gemeinschaft und Wichtigkeit von 
Entspannungspausen. Die Projekte sollen partizipativ mit den Kindern oder Jugendlichen 
entwickelt und durchgeführt werden. 
 
Den Fachpersonen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit bietet das Programm, Schulungen 
und Beratung, Informationsvermittlung, Weiterbildung und Vernetzung. 
 


